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Besprechung in der Siedlung Guazapa 

In El Salvador herrschte von 1980 bis 1990 ein blu-
tiger innerer Krieg. Viele Menschen flohen damals ins 
umliegende Ausland. Zu den Organisationen, die sich 
um die mittel- und besitzlosen Rückkehrer kümmern, 
gehört PROCARES (die Abkürzung bedeutet „Pro-
gramm zur Befähigung für den Wiederaufbau in El 
Salvador“). 

In der letzten Zeit haben wir PROCARES unter an-
derem bei folgenden Vorhaben unterstützt: 

Rechtliche Sicherung von Landbesitz, 10.000,- 
DM. Nach einem Erdbeben in Tierra Blanca standen 
die Mitglieder der Bauerngenossenschaft vor dem 
Problem, ihre armseligen Hütten neu zu errichten. 
Aber sie hatten keinen amtlichen Nachweis, dass das 
ihnen von der Regierung zugewiesene Land auch wirk-
lich ihr Eigentum ist. 

Wiederbeschaffung von Saatgut in Guazapa 
3.000,- DM. In Guazapa hatten die Campesinos durch 
eine Dürre ihr gesamtes Saatgut verloren. Damit sie 
nochmals säen konnten, half die asb bei der Beschaf-
fung neuen Saatguts. 

Hilfe bei landwirtschaftlicher Diversifizierung in 
Usulatán,  3.000,- €. Um bei Dürrekatastrophen nicht 
von einer einzigen Feldfrucht abhängig zu sein, förder-
te PROCARES dort mit Hilfe der asb den Anbau von 
Obst, Gemüse und Hülsenfrüchten. 

Förderung von Kleinbauern in Jiquilisco 3.150,- €. 
Hier ging es besonders um Hilfe zum Bau von Brunnen 
unter fachkundiger Anleitung und um Diversifizie-
rungsmaßnahmen. Anlage von Hausgärten in Tierra 

Blanca, 3.100,- €. Ziel ist die Versorgung der Famili-
en mit frischem Obst und Gemüse. Bau von Latrinen 
zur gesundheitlichen Vorsorge in Tierra Blanca 
2.000,- €. Kleine Hühnerzucht in Hausgärten (5 
Hühner und ein Hahn pro Familie zur Selbstversor-
gung) in Guazapa 2.000,- €. 

Im Frühjahr 2009 lag uns der nachstehende Antrag 
vor. Von den beantragten 9.919,- US-$ konnten wir 
2.500,- € als Zuschuss überweisen. Weitere knapp 
2.000,- € kamen noch durch private Spendem bei 
einer Geburtstagsfeier dazu. 
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Verbesserungen in Gemeinden  
in Tierra Blanca 

Procares, El Salvador 
asb-Zuschuss:  2.500,- € 

Projektbeschreibung in unserem Rundbrief (01/2009): 

Im vorliegenden Antrag geht es um die Gemeinden 
La California, Calvario Poniente, Papalota, Solidaridad 
und Primero de Diciembre.  

Die BewohnerInnen der 3 Gemeinden erhielten 
nach den Friedensabkommen kleine Parzellen von 0,5 
bis 2 Morgen zugewiesen, die ihre einzige Existenz-
grundlage darstellen und im Wesentlichen mit Mais zur 
Selbstversorgung bestellt werden. Das durchschnittli-
che Familieneinkommen liegt dort nach offiziellen Zah-
len zwischen 90 und 150 $ im Monat, bei einem Exis-
tenzminimum für den ländlichen Raum von 192 
$/Monat.  

Procares ist in diesen Gemeinden schon lange aktiv 
und analysiert gemeinsam mit den BewohnerInnen die 
Situation, die Hauptprobleme und Bedürfnisse. Daraus 
werden gemeinsam Strategien und mögliche Lösungen 
und Arbeitsschritte entwickelt. 

Im Einzelnen ist für 2009 Folgendes geplant: 

• In La Solidaridad sollen 28 Familien je 4 Hennen 
und 1 Hahn bekommen, um mit der Geflügelhal-
tung für den Eigenbedarf und auch Verkauf ihre 
Ernährungsbasis etwas verbreitern zu können 
(980 $). 

• Installation von Stromversorgung für Familien in 
La Papalota und Calvario Poniente (1.500 $) 

• Bereitstellung von 22 Silos zur besseren Lagerung 
der Getreidevorräte (2.400 $) 

• Wellblechdächer für 12 Häuser in 1 de Diciembre 
((1.850 $) 

• 15 Waschplätze für Familien in La Solidaridad 
(900 $) 

• 9 Kocher zur Einsparung von Brennholz in Calvario 
Poniente (2300 $) 

Für die anstehenden Arbeiten kauft Procares in Ko-
ordination mit Dorfrepräsentanten das Material und 
stellt die Betreuung durch erfahrene Techniker, die 
Arbeitskraft für die jeweiligen Arbeiten bringen die 
BewohnerInnen ein. 

Von dem gesamten Maßnahmenpaket sollen 277 
Familien mit 1108 Personen profitieren. 
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